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Willkommen zur 1. Veranstaltung
Personalmanagement
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Kapitel A1
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Personalmanagement 



Nachhaltiges Management
- Prof. Dr. Georg Müller-Christ -

Personalmanagement WS 2004/2005 5

Lernziele der 1. Veranstaltung

Sie sollen die Vermittlungsfunktion der 
Personalphilosophie beschreiben können.
Sie sollen den Entstehungsprozess einer 
Personalphilosophie beschreiben können.
Sie sollen Personalmanagement in den Kontext 
von Management einordnen können.
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Personalmanagement

Personal-
philosophie

Personalpolitik

Personal-
beschaffung

Personal-
entwicklung

Personalplanung Personaleinsatz

Grundlagen Funktionen
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Kap. 1: Personalphilosophie

die in einem Unternehmen vorherrschenden 
personalbezogenen Werte und Überzeugungen

Personal 
als 
Ressource

Personal 
als 

Eigenwert
Personalkultur 
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Kap. 1: Personalphilosophie

die in einem Unternehmen vorherrschenden 
personalbezogenen Werte und Überzeugungen

Produktions-
faktor

Eigengesetz-
lichkeitenPersonaltheorie 
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Personaltheorie Produktions-
faktor

Eigengesetz-
lichkeiten

Personalkultur
Personal 
als 
Ressource

Personal 
als 

Eigenwert
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Darstellung 2: Phasen der Personalphilosophie

Personalphilosophien Personalmanagement
Personal als 

Produktionsfaktor
Personalmanagement

als Personalverwaltung

Personal als 
Mitarbeiter

Personalmanagement
als Personalgestaltung

Personal als 
Mitunternehmer

Personalmanagement als 
Personaldienstleistung
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Personalphilosophie

beeinflusst im Unternehmen den täglichen 
Umgang mit Personal

Achtung der Menschenwürde
Berücksichtigung der Motive der Mitarbeiter
Ausnutzung der Fähigkeiten der Mitarbeiter
Berücksichtung der Gesetze des Arbeitsmarktes
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Einflussfaktoren der Personalphilosophie

zumeist unbewusste Entstehung, beeinflusst 
durch

Unternehmensphilosophie des Topmanagements
die Erfolgslage des Unternehmens
rechtlichen Bestimmungen
die sozio-kulturelle Umwelt des Unternehmens 
die Firmengeschichte
Professionalisierungsgrad des Unternehmens 
institutionelle Vertretung des Personalwesens
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Testfragen I

Man spricht von einer personalen Leistungsphilosophie, wenn 
das Personal hauptsächlich als Produktionsfaktor und 
Ressource angesehen wird.

Nein Ja

X

Man spricht von einer personalen Sozialphilosophie, wenn die 
Eigenwertigkeiten und die Eigengesetzlichkeiten des 
Personals berücksichtigt werden.

X

Wenn man heute vom Personal als wichtigste Ressource für 
den Unternehmenserfolg spricht, dann impliziert das 
paradoxerweise eine personale Sozialphilosophie.

X

Je mehr die Mitarbeiter als Mitunternehmer angesehen werden, 
desto mehr sinken die Einflussmöglichkeiten des 
Personalmanagements.

X
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Darstellung 3: Gestaltungsprozess der 
Personalphilosophie

Entwicklung einer Personalphilosophie

Feststellung der tatsächlichen 
Personalphilosophie

Ermittlung des Korrekturbedarfs

Realisierungsmaßnahmen und Kontrolle
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Entwicklung einer Personalphilosophie

Feststellung der tatsächlichen 
Personalphilosophie

Ermittlung des Korrekturbedarfs

Realisierungsmaßnahmen und Kontrolle

Entwicklung einer Personalphilosophie

Ziel: Grundsätze des Managements von 
Personal

Umweltseite: 
Eigengesetzlichkeiten und Eigenwertigkeiten des 
Personals
Unternehmensseite:
Leistungsbeitrag des Personals

Ausrichtung: langfristigen Erfolgs- und 
Bestandsbedingungen des Unternehmens 
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Entwicklung einer Personalphilosophie

Feststellung der tatsächlichen 
Personalphilosophie

Ermittlung des Korrekturbedarfs

Realisierungsmaßnahmen und Kontrolle

Feststellung der tatsächlichen 
Personalphilosophie

Jedes Unternehmen hat zu jedem Zeitpunkt 
eine Personalphilosophie

Feststellung durch 
Mitarbeiterbefragung
Führungskräftebefragung
Imageanalyse am Arbeitsmarkt
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Beispiel eines Imagebildes I 

Übliche
Soz.leistungen

Bes. Soz.-
leistungen

ältere
Kollegen

jüngere
Kollegen

bürokratisch

dynamisch

unpersönlich

persönlich

Großunter-
nehmen

mittelständisch

bodenständig

international

einfach

vornehm

konservativ

modern

ständig ans 
Geschäft denken

nach dem Dienst
abschalten

-

+

pedantisch

großzügig

eigener Arbeitgeber „Die Konkurrenz“ idealer Arbeitgeber



Nachhaltiges Management
- Prof. Dr. Georg Müller-Christ -

Personalmanagement WS 2004/2005 19

Beispiel eines Imagebildes II

arrogant

bescheiden

auf sich
gestellt

Teamwork

stagnierend

expansiv

man ist nur 
eine Nummer

Eigene
Verantwortung

vielseitige
Tätigkeit

spezialisierte
Tätigkeit

Bezahlung nach
Dienstjahren

Bezahlung 
nach Leistung

auch 
mittelmäßige

Leute

nur gute
Leute

„treibt die 
Leute an“

ruhiges Leben

„hochdienen“

Aufstieg nach
Leistung

-

+

alles selbst
beibringen

systematische
Ausbildung

eigener Arbeitgeber „Die Konkurrenz“ idealer Arbeitgeber
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Entwicklung einer Personalphilosophie

Feststellung der tatsächlichen 
Personalphilosophie

Ermittlung des Korrekturbedarfs

Realisierungsmaßnahmen und Kontrolle

Ermittlung des Korrekturbedarfs

Vergleich der tatsächlichen mit der 
angestrebten Personalphilosophie

Beteiligung aller Betroffenen
Veränderung der Philosophie ist ein langjähriger 
Prozess
Überprüfung im Abstand mehrerer Jahre
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Entwicklung einer Personalphilosophie

Feststellung der tatsächlichen 
Personalphilosophie

Ermittlung des Korrekturbedarfs

Realisierungsmaßnahmen und Kontrolle

Realisierungsmaßnahmen und Kontrolle

Realisation in den Köpfen der Verantwortlichen
Symbolsetzung

schriftliche Grundsätze
Betriebsversammlung
Vertrauensleute

Kontrolle
permanenter Vorgang
Critical-Incident-Methode
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Testfragen II

Personalphilosophie drückt die Werte und die Theorien über 
den Umgang mit Personal aus.

Nein Ja

X

Personalkultur vermittelt zwischen dem Personal als 
Ressource und dem Personal als Produktionsfaktor.X

Eine Personalphilosophie muss erst einmal bewusst entwickelt 
werden,  bevor sie wirken kann.X

Personalphilosophie wirkt in den Köpfen, muss aber über 
Symbole (Grundsätze, Vertrauensleute) sichtbar gemacht 
werden.

X
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